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	Begründung für Absenzen und Verspätungen
	Klasse



Vorbemerkung

Absenzen und Verspätungen werden nur dann entschuldigt, wenn eine schriftliche Begründung – insbesondere die Angabe über die Ursache und die der genauen Dauer des Fehlens - vorliegt. Die Begründung muss von den Eltern und der Schülerin/dem Schüler unterschrieben sein.

Alle Begründungen müssen in der Regel an dem Tag, an dem die Schule wieder besucht wird, bei der Klassenlehrperson vorliegen, spätestens am nächsten Tag. Begründungen, die erst nach 8 Tagen vorliegen, werden nicht mehr akzeptiert (Schulgesetz). 

Arztbesuche sind generell in die unterrichtsfreie Zeit zu legen (in Ausnahmefällen behält sich die Lehrperson vor, mit dem Arzt/der Ärztin Kontakt aufzunehmen)!

Unentschuldigte Absenzen  und Verspätungen werden ins Zeugnis eingetragen.
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Basel, den
	

..................................................................
	
	

	
	
	
	

	
	
Unterschrift des Schülers/der Schülerin
	
	
Unterschrift der Eltern

	
	
	
	
	

	
Bitte freilassen!
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